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Umsatz- und Beschäftigtenentwicklung im Gastgewerbe Nordrhein-Westfalens 

Juni 1973 

Das gesamte Gastgewerbe Nordrhein-Westfalens setzte im Berichtsmonat Juni 1973 um 13 % weniger um als im 

Vormonat. Im Vorjahr lautete der entsprechende Veränderungswert nicht ganz so ungünstig (-6 %). Der Junivergleich 

zeigt ein Plus von 5 %, der Sechsmonatsvergleich einen Zuwachs von 7 %. 

Ähnlich verlief die Geschäftsentwicklung im Gaststättengewerbe allein (-14 %; —8 %; +7 %; +7 %). Die Cafes zeichnen 

sich innerhalb der einzelnen Betriebsarten insofern aus, als sie im Berichtsmonat gegenüber Juni 1972 eine Wert-

steigerung von 11 % meldeten. 

Auch für das Beherbergungsgewerbe verlief der Monat Juni sehr still (Juni gegen Mai 1973 —9 %). Gegenüber Juni 1972 

stagnierten die Umsätze nahezu (+1 %); das bisherige Jahresergebnis entspricht mit +6 % dem des Durchschnitts. 

Statistisches Landesamt Nordrhein-Westfalen, 4 Dusseldorf, Ludwig-Beck-Straße 23, Telefon (0211) 6 21 81 

Statistische Berichte mit vor der Nummerung enthalten Angaben, die alle 
Statistischen Landesbehörden für ihren Bereich unter gleicher Kennziffer veröffentlichen 

(Mindestveröffentlichungsprogramm der Statistischen Landesbehörden). 
Preis dieser Ausgabe 1,00 DM — Jahresbezugspreis 6,00 DM — zuzüglich Versandkosten. 

Nachdruck, auch im Auszug, nur mit Quellenangabe gestattet. 



Umsatz- und Beschäftigtenentwicklung im Gastgewerbe 

Betriebsart 

Meßzahlen Veränderung in % 

Juni 
1972 

Mai 
1973 

Juni 
1973 

Juni 
1973 
gegen 
Mai 
1973 

Juni 
1972 
gegen 
Mai 

1972 

Juni 
1973 
gegen 
Juni 
1972 

Jan,-Juni 
1973 
gegen 

Jan,-Juni 
1972 

Monatsdurchschnitt 
1962 = 100 

Umsatz 

Gastgewerbe insgesamt 154 187 162 -13 - 6 + 5 +7 

Gaststättengewerbe 147 184 157 -14 - 8 + 7 +7 

Gast- und Speisewirtschaften 149 188 159 -15 - 8 + 6 +7 

Bahnhofswirtschaften 114 120 118 - 2 + 0 + 4 +5 

Cafes 152 178 168 - 5 - 8 +11 +6 

Bars, Tanz- und Vergnügungslokale 121 144 130 -10 -12 + 7 +6 

Beherbergungsgewerbe 177 199 180 - 9 + 0 + 1 +6 

Hotels 173 197 166 -15 + 2 - 4 +4 

Gasthöfe 162 196 181 - 8 - 8 +12 +9 

Fremdenheime und Pensionen 242 219 253 +16 + 7 + 5 +4 

Beherbergungsgewerbel) 

Verpflegungsumsatz 171 191 176 - 8 - 2 + 3 +5 

Übernachtungsumsatz 287 295 247 —16 + 5 —14 +2 

Beschäftigte 

Gastgewerbe insgesamt 98 102 96 - 6 - 1 - 2 -2 

Gaststättengewerbe 98 104 97 - 7 - 1 - 1 -1 

Gast- und Speisewirtschaften 100 106 98 - 7 - 1 - 1 -1 

Bahnhofswirtschaften 82 77 78 + 2 - 1 - 5 -7 

Cafes 93 101 97 - 4 - 4 + 4 +2 

Bars, Tanz- und Vergnügungslokale 76 76 72 - 5 + 0 - 5 -5 

Beherbergungsgewerbe 99 94 93 - 1 + 2 - 5 -5 

Hotels 97 94 87 - 7 + 2 -10 -6 

Gasthöfe 101 99 102 + 4 + 1 + 1 -4 

Fremdenheime und Pensionen 100 87 102 +17 + 1 + 3 —2 

1) Verpflegungs- und Übernachtungsumsatz ergeben nicht den Gesamtumsatz des Beherbergungsgewerbes, da noch sonstige Umsätze 

(z.B. durch Garagenvermietungen, Tankstellen, Wäschereien, Büglereien, Telefongebühren) erzielt werden. 
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